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Ökosystemleistungen 
 
Beiträge der Natur für 
die Menschen



Das Konzept der Ökosystemleistungen
(MEA 2005)



Das Konzept der “Natures contributions to 
people“ (NCPs) von IPBES

Diaz et al. 2018 Science, IPBES Regionales Assessment ECA, Abb.2



Diaz et al. 2018 Science
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Cardinale et al. 2012, Nature 

Über alles gesehen fördert 
Biodiversität die Ökosystemleistungen



Isbell 2011, 
Nature

Jede Art zählt Um 
Ökosystemleistungen 
unter wechselnden 
Umweltbedingungen 
langfristig zu 
erhalten, braucht es 
eine hohe Diversität.



Biodiversität nimmt weltweit ab

IPBES Global Assessment SPM (2019)



Fast alle Leistungen der Natur nehmen ab

IPBES Global Assessment SPM (2019)
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Pascual et al. (2017) Valuing Nature's contribution to people: the IPBES approach. 
COSUST 26:7-16

Intrinsischer/ Selbstwert:
 Rechte der Natur
 unserer Abwägung 
entzogen

Instrumenteller/ Nutzwert: 
Schutz der Natur 
wegen ihrer Leistungen für 
den Menschen 

Relationeller/ Eigenwert: 
ästhetisch
wissenschaftlich
spirituell
kulturell
Recht auf Natur
Abwägungspflicht

Bewertung von Ökosystemleistungen/NCPs



Jede Art hat das gleiche Recht auf 
Leben und Entfaltung. 
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NCP 1: Schaffung und Erhaltung von Habitaten

NCP 6: Regulierung der Süsswasserqualität

$765 /ha/yr

NCP 1

$1,965 /ha/yr

NCP 6
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IPBES ECA SPM (2018)



30% des weltweiten landwirtschaftlichen 
Ertrags ist von tierischer Bestäubung 
abhängig. 

NCP 2: Bestäubung und Verbreitung von Samen
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Intakte Lebensräume schützen uns vor 
Naturkatastrophen

z.B. Bergwälder vor Lawinen und 
Erdrutschen  

Etwa 17% des Schweizer Waldes dienen zu dieser Gefahrenabwehr

NCP 9: Regulierung von Gefährdungen & Extremereignissen
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NCP 14: Medizinische, biochem. und genetische Ressourcen

Seit Jahrtausenden verwenden 
Menschen Heilmittel aus der Natur. 
Mehr als 20'000 Arten werden für 
medizinische Zwecke verwendet. 



Die Natur ist ein Labor für die Wissenschaft, 
durch das die Gesellschaft Wissen und 

Verständnis für die Welt gewinnt.
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NCP 15: Bildung und Inspiration
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Wir wollen Gegenden haben, in denen Menschen 
nur Besucher und keine Bewohner sind.

NCP 16: Physische und psychologische Erfahrungen



Kulturpflanzen 
und Nutztiere 
in unserem 
Land sind 
wichtiger Teil 
unserer 
Heimat und 
damit Identität 
stiftend. 

NCP 17: Heimatverbundenheit
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Die Natur ist die 
Lebensgrundlage 
zukünftiger 
Generationen
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NCP 18: Optionen für die Zukunft



Argumentation für Biodiversität & 
Ökosystemleistungen

• Für wirkungsvolle Argumentation ist Verständnis nötig, wie 
unterschiedliche Akteure die Natur und ihre Leistungen 
wertschätzen:
– Forschende: intrinsische Werte & Ökosystemleistungen
– NGOs & Entscheidungsträger: Intrinsische, spirituelle 

Werte und Ökosystemleistungen
Ein breites Spektrum an Argumenten benutzen 

(ökonomische, aber auch ästhetische, ethische und 
moralische)

Berry et al (2018) Biodiversity Conservation, 27
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Ökosystemleistungen in der Strategie 
und im Aktionsplan Biodiversität

Verankerung im Oberziel: 
.. Die Biodiversität und ihre Ökosystemleistungen sind 
langfristig erhalten.

Massnahme 4.2.5: 
Berücksichtigung von Ökosystemleistungen bei 
raumrelevanten Entscheidungen



UK NEA follow
-on 2014

Kartierung der NCPs als Planungsgrundlage



Rebecca Chaplin-Kramer et al. Science 2019;366:255-258

Kartierung der NCPs vs. menschl. Bedarf



Kartierung von 20 Ökosystemleistungen Kartierung von 20 Ökosystemleistungen 
im Kanton Genfim Kanton Genf

www.ge:21.ch



Weitere (monetäre) Anwendungsbereiche

• Integration der ÖSL in Ökobilanzen (Life Cycle 
Assessments) von Produkten

• Integration von externen Kosten und Nutzen in 
Preisberechnungen

• Ökosystemleistungen als Teil der Nationalen 
Buchhaltung (Strategie Biodiversität)

• Darstellung von Kosten und Nutzen verschiedener 
Handlungsoptionen (inkl. Cost of Inaction)

• ...



Zusammenfassung
• Ökosystemleistungen sind der Beitrag der belebten 

Natur ans Wohlergehen der Menschen
• Biodiversität unterstützt die Leistungen der 

Ökosysteme und macht sie robuster.
• Die ökonomische Bedeutung der ÖSL in einem Land 

bewegt sich in ähnliche Grössenordnungen wie das 
Bruttoinlandprodukt.

• Anwendung: Argument für die Erhaltung der 
Biodiversität; Grundlage für die räumliche Planung; 
Gleichstellung mit anderen Interessen

• Das Konzept hilft, Akteure aus unterschiedlichen 
Bereichen und Disziplinen zusammenzubringen, etwa 
Naturschutz und Ökonomie



Herzlichen Dank für ihre 
Aufmerksamkeit!


